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Kreisverband Nienburg

Wir freuen uns auf Sie
Beim NABU können Sie sich mit anderen Naturfreunden für  
die Natur vor Ihrer Haustür engagieren. Helfen Sie mit: als  
Mitglied, als ehrenamtlicher Helfer in unserer NABU-Gruppe  
oder mit einer Spende! 

Kontakt
NABU-Kreisverband Nienburg/Weser e.V. 
Jens Rösler, Prinzenstr. 11, 31582 Nienburg 
Tel.: +49 (0)5021 14869 Fax: + 49 (0)5021 924 666 
Info@NABU-Nienburg.de 
Infos und aktuelle Termine unter:  
www.NABU-Nienburg.de

Geschäftsstelle
Unter den Eichen 21, 31632 Schessinghausen

Gruppentreffen
Datum: meist jeden letzten Mittwoch im Monat 
Ort: Naturfreundehaus, L.-Wyneken-Str. 4, 31582 Nienburg 
Zeit: 19.30 Uhr

Spendenkonto
NABU-Kreisverband Nienburg/Weser e.V. 
Habitatbaumprojekt 
Sparkasse Nienburg 
IBAN DE34 2565 0106 0036 2998 57 
BIC NOLADE21NIB

Herzlich willkommen
Der Naturschutzbund Deutschland e.V. (NABU) ist der  
mitgliederstärkste Naturschutzverband im Landkreis  
Nienburg/Weser, in Niedersachsen, ja sogar  
bundesweit. Seit 1974 kümmern wir uns um den  
Naturschutz hier vor Ort im Landkreis. Besonders am  
Herzen liegt uns die Erhaltung von Lebensraum. Aber  
auch die Umweltbildung mit Veranstaltungen für  
Kinder und Familien ist uns wichtig. Öffentliche  
Vorträge und Exkursionen werden regelmäßig  
organisiert. 

Wir freuen uns über ehrenamtliche Helfer, kluge Ideen  
und tatkräftige Unterstützung, egal ob regelmäßig oder  
punktuell. Rufen Sie uns an, schreiben Sie uns per Post  
oder E-Mail oder schauen Sie am besten gleich persönlich  
vorbei – selbst wenn Sie wenig Zeit haben, jeder Einsatz  
zählt.

Vorkenntnisse sind nicht erforderlich, denn man muss   
kein Biologe sein, um Sträucher zu schneiden oder  
Nistkästen aufzuhängen. Unsere Fachleute stehen Ihnen  
dafür mit Rat und Tat zur Seite. Auch Helfer für politische  
und organisatorische Aufgaben oder für  
Öffentlichkeitsarbeit sind herzlich willkommen.

Beim NABU aktiv zu sein lohnt sich: Sie erleben Natur,  
treffen andere Naturfreunde und engagieren sich für eine  
gute Sache. Pflegeeinsätze an der frischen Luft halten Sie in  
Bewegung und nutzen Ihrer Gesundheit. Beim NABU  
lernen Sie viel über Natur und Umwelt dazu. Unser Wissen  
geben wir gern an Sie weiter und das alles rein  
ehrenamtlich.



Baumhelden bewahren
Alte Bäume erzählen Lebensgeschichten und manche ganz  
besondere. Habitatbäume sind Lebensraum für viele Tiere,  
Pflanzen und Pilze. Durch sie erst wird der Wald zum Wald.  
Denn Wald ist viel mehr als Holzernte. Hämmernde Spechte,  
schmackhafte Pilze und der würzige Geruch erfreuen  
Waldarbeiter, Förster, Naturschützer, Jäger, Jogger und  
Spaziergänger gleichermaßen. 
Der NABU Nienburg, die Niedersächsische Bingo-  
Umweltstiftung und der Landkreis Nienburg setzen sich mit  
diesem Projekt gemeinsam dafür ein, dass Bäume ihre  
Lebensgeschichte bis ganz zum Ende erzählen können. Viele  
Generationen von Menschen, Vögeln, Insekten, Pilzen und  
Moosen werden sie dabei begleiten.

Machen Sie mit! 
Melden Sie dem NABU Ihre "Baumschätze" aus den Wäldern des  
Landeskreises Nienburg. Dann können wir sie langfristig erhalten!

Vielfalt bedeutet Lebensqualität
Die Artenvielfalt ist bedroht 
Biologische Vielfalt bedeutet funktionierende Ökosysteme  
und bildet eine wichtige Grundlage für menschliches  
Wohlergehen. Durch die intensive Landnutzung ist die  
Biodiversität zunehmend bedroht. Der Verlust von Arten ist  
in der Regel unumkehrbar. 

Was ist ein Habitatbaum?
Ein Habitat- oder auch Biotopbaum ist ein Baum mit  
besonderer Bedeutung für die biologische Vielfalt. Die dafür  
nötigen Strukturmerkmale können ganz unterschiedlicher  
Art sein: Specht- und Faulhöhlen, Großvogelhorste,  
Pilzkonsolen und Rindentaschen. Auch Blitzschäden,  
Kronenausbrüche oder Stammbruch können einen Baum in  
einen wertvollen Lebensraum verwandeln. Für mehr als 60  
Tierarten kann er Heimat sein. Die Bäume bieten Wohnraum  
für Spechte und deren Nachmieter, wie andere  
höhlenbrütende Vögel oder Fledermäuse. In der weiteren  
Zerfallphase findet hier eine Vielzahl von Insekten ein  
Zuhause. 

Totholz - von wegen tot!
Auch lange nach dem Ableben bietet der Baum noch  
Wohnung und Nahrung für verschiedenste Lebewesen: Pilze,  
Moose, Käfer, Ameisen - um hier nur einige zu nennen.  
Zudem lädt er auf dem nächsten Waldspaziergang zum  
Entdecken und Bewundern ein.

NABU-Habitatbaumprojekt
Wie funktioniert's?
Habitatbäume in Privatwäldern außerhalb von Flora-Fauna- 
Habitat- und Naturschutzgebieten werden an den NABU  
gemeldet. Danach nehmen wir Kontakt zum Waldbesitzer  
auf und besprechen eingehend alle weiteren Schritte. Die  
einzelnen Bäume werden bewertet, markiert und per GPS  
eingemessen.

Chance für Waldbesitzer
Das NABU-Habitatbaumprojekt ermöglicht es den  
Waldbesitzern, zu attraktiven Konditionen wichtigen  
Lebensraum und Strukturvielfalt zu erhalten und sich  
selbst ein Andenken über viele Jahrzehnte zu bewahren. 
Die Bewertung der Bäume erfolgt nach den aktuellen  
Waldbewertungsrichtlinien (WBR) unter Berücksichtigung  
aller Pauschalen für die lebenslange Standzeit.

Habitatbäume melden
Ihr Ansprechpartner: 
Projektleiter Bernhard Schiewe 
Tel. +49 (0)4257 9841494 
Mobil  +49 (0)171 6525293 
Habitatbaum@NABU-Nienburg.de


